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Übersicht
 Für alle 3. und 4. Klassen in der Region Trier

 Zwei Wochen lang ein Zeitungsexemplar für jeden Schüler

 Arbeitsmaterial für jeden Lehrer

 Schüler-Bogen für den Einsatz im Unterricht oder zu Hause

 Redakteurbesuche in den -Klassen

 Teilnahme an Wettbewerben

 Verfassen von eigenen Artikeln für -Seiten im TV

 Kostenlose Kleinanzeigen
jede Schülerin und jeder Schüler einer -Klasse 
kann gratis eine Kleinanzeige aufgeben, gültig für die Rubrik 

-Grüße.
In maximal drei Zeilen können neben Grußbotschaften auch 
nachrichten oder Informationen ausgetauscht werden, wenn sie 
den gesetzlichen Bestimmungen entsprechen. Anzeigen mit belei-
digendem Inhalt werden nicht gedruckt. Diese Bestimmungen 
gelten für alle Anzeigen und selbstverständlich auch für 

-Grüße. 

Gutschein-Coupons für die Kleinanzeigen erhält jeder Lehrer 
mit den Lehrermaterialien. Bitte senden Sie die ausgefüllten 
Coupons an: Trierischer Volksfreund, Cornelia Kehl, 
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 8, 54294 Trier

Das TV-Medienprojekt für Schulen
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allgemeines

Das ist  auf einen Blick:
 1. Kapitel: Vorbereitungsphase
 2. Kapitel: Aufbau der Tageszeitung
 3. Kapitel: Bestandteile der Tageszeitung
 4. Kapitel: Wirkung von Überschriften / Schlagzeilen
 5. Kapitel: Tageszeitung spielerisch erfahren, Übungsblätter
 6. Kapitel:  Wer macht die Tageszeitung?
 7. Kapitel:  nachbereitungsphase

  Die Lehrer-Bogen sind als Ideenpool für Ihren Unterricht gedacht. Sie können selbstverständlich frei auswählen, 
welche der Bogen und welche Teile davon Sie benutzen.

 Die Schüler-Bogen sind so konzipiert, dass die Schüler selbstständig damit arbeiten können. 
  Für diese Schülerarbeit, die im Unterricht oder als Hausaufgabe geleistet werden kann, 

ist der Einsatz der Tageszeitung als Informationsquelle notwendig.
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allgemeines

Liebe Lehrerin, lieber Lehrer,
Sie haben sich mit Ihrer Klasse für unser TV-Medienprojekt  angemeldet und sind damit Teil eines der größten 
Schulprojekte in der Region. Ihre Schüler haben mit der täglichen Zeitungslektüre die Chance, ihre Lesekompetenz zu verbes-
sern und sich über aktuelle Themen auszutauschen. In einem Projektzeitraum von zwei bis drei Wochen wird jedem Schüler  
ein kostenloses Exemplar des Trierischen Volksfreunds direkt in Ihre Schule geliefert. Wir bringen Ihren Schülern den Aufbau 
einer regionalen Tageszeitung näher und geben ihnen einen spielerischen Einblick in die redaktionelle Arbeit des Trierischen 
Volksfreunds.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen viel Spaß mit dem Projekt!

Mit freundlichen Grüßen

Björn Pazen
Projektleiter 

Schirmherr: Thom
as Linnertz, 

Präsident der A
ufsichts- und 

D ienstleistungsdire
ktion (ADD) Trier

Exklusivpartner:

Regionale Volksba
nken und Raiffe

isenbanken

-Infos

BjöRn PAZEn 
  Betreuung -Seiten 
  Wettbewerbe & Aktionen  
  Redakteursbesuche  

Tel.  06532 9544-445  
leseprojekte@volksfreund.de 

SVEnjA STIPAnoVIC
  Projektorganisation
  Anmeldung 
  Zeitungslieferung  

Tel.  0681 502-3515 
Fax:  0681 502-793515  
s.stipanovic@sz-sb.de

Ihre Ansprechpartner



KAPITEL 1

Vorbereitungsphase
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vorbereitungsphase

Lernziele
Das Medium Tageszeitung kennenlernen. Unterschiede zu anderen Medien wie beispielsweise  
Zeitschriften und Boulevardpresse erkennen.

Übungen
 Die Kinder lesen aus einer beliebigen Zeitung oder Zeitschrift kurze Artikel ihrer Wahl vor.
  Die Kinder formulieren, was ihnen an der Tageszeitung gut gefällt und was ihnen nicht gefällt. 

  Diese Begriffe  werden gesammelt (Pinnwand). nach Projektende wird verglichen, welche Einordnungen sich verändert  
haben und welche geblieben sind.

  Der Schüler-Bogen kann von der Lehrkraft ausgewertet werden (entweder mit Schülernamen oder auch anonym).  
Der Schüler-Bogen kann auch eingesetzt werden, um dem Schüler seine Mediennutzung bewusst zu machen.  
Ein Ausfüllen vor dem Projekt und eine Wiederholung nach dem Projekt verstärken diesen Effekt.

  Die Dauer der Vorbereitungsphase kann ganz individuell gewählt werden. Im Regelfall dürfte für das erste Heranführen 
eine Woche ausreichend sein. Um den restlichen Unterrichtsablauf nicht zu berühren, kann diese Hinführung  
beispielsweise im Morgenkreis erfolgen.
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vorbereitungsphase

Fragebogen
1. Welche Medien kennst du? Wie oft nutzt du sie?

TAGESZEITUNG lese ich
 jeden Tag   häufig   ab und zu   nie

ZEITSCHRIFTEN, lese ich
 jeden Tag   häufig   ab und zu   nie

JUGENDZEITSCHRIFTEN, lese ich
 jeden Tag   häufig   ab und zu   nie

FERNSEHEN ist für mich
 sehr wichtig  wichtig  ab und zu wichtig  unwichtig

RADIO hören ist für mich
 sehr wichtig  wichtig  ab und zu wichtig  unwichtig

INTERNET/SMARTpHONE ist für mich
 sehr wichtig  wichtig  ab und zu wichtig  unwichtig

2. Ich habe zu Hause und/oder unterwegs die Möglichkeit, im Internet zu surfen.
 ja  nein 

3. Meine Lieblingsbeschäftigung im Internet ist (du kannst mehrere Begriffe ankreuzen):
 spielen  surfen  E-Mail schreiben  chatten  informieren

4. Wenn du auf einer einsamen Insel leben müsstest, welche Medien würdest du mitnehmen?
(Du kannst mehrere Medien ankreuzen)

 Tageszeitung  Zeitschrift  Wochenzeitung  Fernseher
 Radio  Smartphone

5. Wenn du dich auf einer einsamen Insel für ein einziges Medium entscheiden müsstest, welches würdest du nehmen?



KAPITEL 2

Aufbau der Tageszeitung
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aufbau der tageszeitung

Lernziel
Aus welchen Teilen (Ressorts) besteht eine Tageszeitung? 

Der Trierische Volksfreund besteht aus folgenden Ressorts, deren Seiten in vier sogenannte Bücher eingeordnet sind 
(ein Buch ist ein Abschnitt der Zeitung):

BUCH 1
  Politik
 Meinung
 Themen des Tages
 Börse
 Geld und Markt
 Mehrwert (nicht täglich)

BUCH 2
 Lokales
 Lokales-Special-Seiten
 Region/Luxemburg

BUCH 3
 Sport
 Lokalsport
 Special-Seiten

BUCH 4
 Kultur
 Unterhaltung
 Rätsel, Sudoku
 Aus aller Welt/Wetter

Übungen 
  Die Schüler wählen aus der aktuellen Zeitung den „Artikel des Tages“, also den Artikel, der den Schülern an diesem Tag 

am besten gefallen hat. Der Lehrer notiert per Strichliste das Ressort. So kann man nach einer festgelegten Zahl von 
Tagen (1 Woche, 2 Wochen) feststellen, welches Ressort bei den Schülern am beliebtesten war. Diese Übung kann auch 
zu einer Rangliste erweitert werden, wenn täglich mehrere Lieblingsartikel gewählt werden.

  Der Trierische Volksfreund hat auf der Titelseite zahlreiche Meldungen, die auf besonders wichtige Artikel in der Zeitung 
hinweisen. Die Schüler suchen im Innenteil die einzelnen Artikel, die in den Kurzinformationen (im Fachjargon nennt man 
sie Anrissmeldungen) angekündigt werden.

  Der Lehrer schreibt eine Überschrift an die Tafel. Die Schüler suchen in der vorliegenden aktuellen Zeitung, in welchem 
Teil der Zeitung der Artikel zu finden ist (unter welchem Ressort-Titel, mit welcher Seitenzahl).

  Ein Schüler liest einen Artikel aus der Zeitung vor, beginnend mit der Überschrift. Die Mitschüler dürfen stopp! rufen, 
wenn sie wissen, aus welchem Teil der Zeitung dieser Artikel stammt.

  Über jeder Seite steht am Seitenkopf ein Titel (Themen des Tages, Sport, Lokales etc.). Die Schüler blättern die Zeitung 
durch und notieren, welche Titel sie am aktuellen Tag finden.

  Bei vielen Artikeln auf der Titelseite stehen am Ende der Artikel Hinweise, die auf dazugehörige Artikel im Innenteil  
verweisen. Die Schüler verfolgen die Artikel von der Titelseite ins Blattinnere. Sie notieren dabei die Überschriften von 
der Titelseite und die Überschriften der weiterführenden Artikel im Innenteil.
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aufbau der tageszeitung

Eine Zeitung besteht aus sogenannten Ressorts. Wichtige Ressorts sind Themen des Tages,  
Sport, Wirtschaft, Lokales und Aus aller Welt. Trage ein, zu welchem Ressort folgende  
Überschriften gehören:

FC Bayern holt den Titel 

CSU fordert Maut für alle Autos 

Hamilton rast allen davon 

Trierer Theater in der Krise 

Chemische Industrie schrumpft 

Karten für open-Air-Konzert zu gewinnen 

Schlankheitswahn in Italien 

Winzer freuen sich auf Weinlese an der Mosel  

Anschlag in Bagdad 

Facebook schockt Anleger an der Börse 

Die Wetterkarte findest du im Trierischen Volksfreund immer auf der letzten Seite des 4. Buches. Beantworte folgende 
Fragen mit der aktuellen Ausgabe des Trierischen Volksfreunds:

Um wie viel Uhr geht heute die Sonne auf?  

Wie warm wird es heute in München?  

Welche Temperatur wird heute für Trier erwartet? 

Das aktuelle Fernsehprogramm findest du meist im vierten Buch.  
Beantworte folgende Fragen mit der aktuellen Ausgabe der Zeitung:

Welche Sendung ist heute um 20.15 Uhr in der ARD zu sehen?  

Um wie viel Uhr beginnt im ZDF die Sendung „heute-journal“? 

Wie viele Sender finden sich im Fernsehprogramm?  
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Beantworte folgende Fragen mit der aktuellen Zeitung:

Auf welcher Seite steht „Aus aller Welt“? 

In welchem Buch ist „Aus aller Welt?“ 

Auf welchen Seiten steht „Lokales“? 

Auf welcher Seite steht „Geld und Markt“? 

Auf welchen Seiten steht „Sport“? 

Auf der Titelseite gibt es täglich Informationen über das Wetter. Trage die tagesaktuellen Zahlen ein.

Welche Temperaturen werden für heute erwartet?

Höchsttemperatur: 

Tiefsttemperatur: 

Auf der Titelseite findest du auch Angaben über den Trierischen Volksfreund selbst. 
Trage die aktuellen Zahlen ein.

Seit wann gibt es den Trierischen Volksfreund? 

aufbau der tageszeitung



KAPITEL 3

Bestandteile der Tageszeitung
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bestandteile der tageszeitung

Lernziel
Aus welchen Bestandteilen besteht eine Tageszeitung?

 Artikel  Fotos  Grafiken 
 Karikaturen  Anzeigen  Beilagen/Magazine 

Übungen 
  Die Schüler „zerlegen“ die Zeitung mit der Schere in ihre Bestandteile. Die Artikel, Fotos, Grafiken und Anzeigen  

werden sortiert und an der Tafel (Pinnwand) geordnet. Dies kann pro Seite, pro Zeitungsteil oder auch für eine gesamte  
Ausgabe geschehen.

  Die Schüler zählen, wie viele Artikel und Fotos auf einer bestimmten Seite (in einem Zeitungsteil, in der gesamten 
Zeitung) zu finden sind und notieren dies für eine Woche (oder den Projekt-Zeitraum).

  Die Schüler wählen täglich das „Foto des Tages“ und heften es an die Pinnwand. Am Ende einer Projektwoche wird aus  
dieser Auswahl das „Foto der Woche“ gewählt.

  Welche Anzeige interessiert die Schüler am meisten?  
Analog zum „Foto des Tages“ wird eine „Anzeige des Tages“ gewählt.
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bestandteile der tageszeitung

Übung: Artikel 
Ergänze die fehlenden Wörter:

5000  Bargeld erbeuteten Trickdiebe am   bei einer  jahre 
alten Frau in . Die Seniorin war in der Innenstadt unterwegs gewesen, als sie von einem rund 
jahre alten Mann angesprochen wurde. Er verwickelte die Dame in ein längeres Gespräch und konnte ihr dabei offenbar ihren 

 entwenden. Als die Frau am Abend nach Hause kam, war ihre  
weit geöffnet. Alle Schränke waren . Die Ersparnisse der Frau und ihr gesamter 

 waren gestohlen. Die  bittet um sachdienliche Hinweise.

Folgende Wörter können verwendet werden: 
70 | 30 | Euro | Polizei | ausgeräumt | Schmuck | Trier | Donnerstagnachmittag | Schlüssel | Wohnungstür
Du kannst auch andere Wörter einfügen, wenn sie sinnvoll sind.

Übung: Foto
Bilde aus folgenden Wörtern eine sinnvolle Bildunterzeile oder erfinde einen Text, der zu dem Foto passt.

viel Spaß   |   Inlineskater   |   am Sonntag, ohne Autos   |   Irene   |   Mutter   |   Saarpedal



Seite 16

Übung: Grafik
Trier – Die Hälfte ihres Taschengeldes, nämlich 50 Prozent, geben Schüler für das 
Vergnügen aus. Kinobesuche, Spielsachen, Unterhaltungselektronik oder Down-
loads stehen dabei auf der Rangliste ganz oben. Für rund 35 Prozent ihres Geldes 
kaufen Schüler Essen und Trinken, wobei Fastfood und Süßigkeiten sehr beliebt 
sind. Die restlichen 15 Prozent werden für Kleidung ausgegeben.

Setze folgende Begriffe in die Grafik ein:

Übung: Anzeige
Vervollständige die Anzeige mit den folgenden Begriffen: 
rot    |   weißes  |   400    |   Kilometer   |   Einbauherd   |   Telefon   |   Euro

Fahrrad, 8-Gang-Schaltung, nur 100  gefahren für 250  zu verkaufen. 

Farbe , neupreis:  Euro. Gut erhaltener , Marke Kochgut,  

zu verschenken. Wer sucht  Brautkleid?  0651 / 12345678.

VergnügenKleidung Essen & Trinken

50%

15%
35%

Übung: Comic
Fülle die Sprechblasen!

bestandteile der tageszeitung



KAPITEL 4

Wirkung von Überschriften / 
Schlagzeilen
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Lernziel
 Welche Rolle spielen Überschriften in einer Tageszeitung?
 Welche Wirkung haben Überschriften?
 Die Schüler sollen zu einem selektiven Lesen hingeführt werden.

Übungen
  Die Schüler schneiden drei Artikel ihrer Wahl aus dem Trierischen Volksfreund aus und trennen dann Überschrift und 

Text. Sie legen einem Mitschüler die Teile zum richtigen Zusammenfügen vor.

  Die Schüler schneiden Überschriften aus der gesamten Zeitung aus und setzen die Wörter zu neuen, auch witzigen, 
Überschriften und Texten zusammen.

  Die Schüler untersuchen die aktuelle Zeitung und zählen, welche Wörter besonders häufig in Überschriften vorkommen 
(der, die, für, an, mit, gegen usw.).

  Der Lehrer wählt einen Artikel aus der aktuellen Zeitung aus. Er schildert den Schülern, was in diesem Artikel beschrieben 
ist, die Schüler machen daraufhin Vorschläge für eine Überschrift. Schließlich sagt der Lehrer, auf welcher Seite der 
Artikel in der Zeitung zu finden ist, und die Schüler können die original-Überschrift mit ihren Schlagzeilen vergleichen.

  Die Schüler nennen dem Lehrer Überschriften aus der aktuellen Zeitung, die ihnen unverständlich sind. Gemeinsam wird 
versucht, den Inhalt des Artikels zu erforschen. Der Lehrer kann die Auswahl der Überschriften auf einzelne Seiten 
einschränken. Diskussion: Ist die Überschrift geeignet für diesen Artikel?

  Der Lehrer berichtet über einen Vorgang aus dem Schulleben (Ausflug, Eröffnung der Bücherei, Brötchenverkauf etc.). 
Die Schüler formulieren dazu eine Artikelüberschrift.

wirkung von überschriften und Schlagzeilen
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Text 1
Thailändische Zöllner haben mehr als 1.160 lebenden Schildkröten ein Ende in chinesischen Kochtöpfen erspart. Die Tiere 
waren in 200 Styropor-Kisten verpackt, als sie auf dem Flughafen von Chiang Rai entdeckt wurden. Die Fracht sollte auf Last-
wagen in den Süden Chinas gebracht werden, um dort die Speisekarte anzureichern. Fünf der sechs in den Kisten entdeckten 
Schildkrötenarten gelten als geschützt.

Text 2
Mit elf Personen im Wagen ist ein Autofahrer in Bitburg in eine Radarfalle gerast. Statt mit erlaubten 50 Stundenkilometern 
wurde er mit Tempo 117 erwischt. In seinem Wagen befanden sich vier Erwachsene sowie sechs Mädchen und jungen im Alter 
von vier bis sieben jahren sowie ein Säugling. 
Laut Polizeiangaben war niemand angeschnallt, Kindersitze gab es nicht. Der Fahrer wollte sich anschließend mit dem Teil-
stück eines Führerscheins ausweisen, auf dem sich weder name noch ein Foto befanden. Die Beamten stellten den Wagen si-
cher und erstatteten Anzeige.

Text 3
Den Sturz von einer Klippe aus 130 Metern Höhe hat ein 35-jähriger Brite überlebt. Der Mann ging nach einem Bericht des 
Senders BBC nachts allein an der Küste spazieren, als er über die Klippe stürzte. Er wurde wegen dichten nebels erst am 
nachmittag des nächsten Tages von Rettungseinheiten gefunden. Der Mann wird im Krankenhaus wegen mehrfacher Knochen-
brüche und Unterkühlung behandelt.

Aufgabe 1
Zur Überschrift „Sturz überlebt“ gehört der Text mit der nummer  

Zur Überschrift „nichts für den Kochtopf“ gehört der Text mit der nummer 

Zur Überschrift „Gut gefülltes Auto“ gehört der Text mit der nummer 

Aufgabe 2
Überlege dir eine andere Überschrift!

Über Text 1 könnte auch stehen: 

Über Text 2 könnte auch stehen: 

Über Text 3 könnte auch stehen: 

wirkung von überschriften und Schlagzeilen
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Setze folgende Wörter zu sinnvollen Überschriften zusammen:

 weiter ihre Trier Form sucht Eintracht

 Geflügel im Keine Antibiotika

 dünn dick durch und 60 jahre

 voll Titel ist Dutzend Das

 Hilfe jetzt brauchen Die Fluthelfer

 Flick nachfolger jogi Hansi ist Löw

 Ehemaliger ins Gefängnis Finanzbeamter muss

 Alle schnelles Internet in Deutschland Schulen haben sollen

wirkung von überschriften und Schlagzeilen



KAPITEL 5

Tageszeitung spielerisch erfahren
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Lernziel
 Die Tageszeitung „erleben"

Übungen
 Zeitungsbaum

 Prinzip: Aus einem Stamm kommen Äste, die von den Schülern gestaltet werden. Die Äste kann die Lehrkraft individuell   
 festlegen. Möglich als Klassen-Baum an der Zimmerwand oder auch als Arbeitsblatt für Schüler. 
 Beispiele für die Äste:
  Ausgeschnittene Fotos mit bestimmten Motiven (Menschen, Tiere)   Schlagzeilen zu bestimmten Themen
  Wortarten (Substantive, Verben, Adjektive etc.)  Anzeigen mit besonderen Motiven
  Anzeigen mit Angebot für Kinder (Hobby, Sport, Freizeit etc.)  Überschriften mit unbekannten Wörtern
  Themenblocks (passend zu einem anderen Unterrichtsinhalt)

 Zeitungs-Scrabble
  Aus der Zeitung wird ein Wort (oder ein Satz) ausgesucht. Die Buchstaben werden an die Tafel geschrieben, und dann  

werden aus diesen Buchstaben neue Wörter zusammengesetzt (möglich auch: Buchstaben ausschneiden und am Tisch neu 
zusammensetzen). Das Zeitungs-Scrabble kann auch als Wettbewerb oder als Hausaufgabe eingesetzt werden.  
Erweiterung: nicht nur beliebige Wörter bilden lassen, sondern speziell Verben, Substantive etc.

 Zweckentfremdete Nutzung
  Die Schüler beschreiben, wozu man eine Zeitung – außer zum Lesen – noch benutzen kann: Tapezieren, Fliegenklatsche,  

Zeitungshut.
 Zeitungs-Wurm

 Die Kinder versuchen, aus einer Zeitungsseite einen möglichst langen Wurm zu reißen. Möglich auch als Gruppenwettbewerb
 Von oben nach unten

  Mit einem Farbstift so schnell wie möglich von oben nach unten eine Linie über eine Zeitungsseite ziehen, wobei die Linie 
nur die Wortzwischenräume, nicht aber die Wörter berühren darf.

 Zeitungs-Quiz
  Die Lehrkraft stellt eine Frage, die durch das Lesen der Zeitung beantwortet werden kann. Diese Übung kann auch  

abwechselnd von Schülern gestaltet werden. Das Zeitungsquiz kann als Hausaufgabe eingesetzt werden.
 Zeitungs-Kunst

  Im Kunstunterricht bieten sich zahlreiche Möglichkeiten, die Zeitung einzusetzen: Collagen, Modellieren mit Zeitungspapier, 
Pappmaché etc. Kann das Klassenzimmer oder der Flur für den Projektzeitraum mit Zeitungspapier geschmückt werden?

Tageszeitung spielerisch erfahren
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Tageszeitung spielerisch erfahren

Zeitungs-P
uzzle:

Artikel und
 Fotos 

ausschneid
en und zu

sammen-

setzen. S
eitenspieg
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von Seite
 24 verw

enden.
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Seitenspiegel: Dies ist der Grundriss für das Layout einer Zeitungsseite

Grundriss bitte 

vergrößern und 

kopieren!

Tageszeitung spielerisch erfahren



Seite  25

Übungen
 Suche die Wörter

 Suche in der Zeitung Wörter, die mit folgenden Buchstaben beginnen.
 Trage jeweils ein Wort in die Zeile ein. Kennst du die Bedeutung dieser Wörter?

A 

B 

C 

D 

E 

F 

G 

H 

I 

K 

L 

M 

n 

o 

P 

R 

S 

T 

U 

V 

W 

Z 

 Bilde aus folgenden Buchstaben so viele neue Wörter wie möglich:

 V o L K S F R E U n D L E S E n I S T L U S T I G

Tageszeitung spielerisch erfahren
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Übung
Zahl des Tages 706
706 römische Erlebnisführungen hat es 2019 in Trier gegeben. Am beliebtesten war der Zenturio, der seine Gäste 399-mal in 
die Geheimnisse der Porta nigra einwies, teilte die Tourist-Information Trier mit. Seit 2004 hat sich die Zahl der Führungen, 
die mit Gladiator Valerius im Amphitheater und Tribun Mallobaudes in den Kaiserthermen begannen, mehr als verdoppelt.

Suche das Lösungswort
jede richtige Antwort hat einen Lösungsbuchstaben. Trage diesen Buchstaben unten ein und suche das Lösungswort.

1. Wer ist der beliebteste Führer?
 Zenturio (F)
 Mallobaudes (Z)
 Valerius (A)

2. Wie heißt der Gladiator?
 Zenturio (B)
 Mallobaudes (V)
  Valerius (E)

3. Wie viele Führungen gab Zenturio 2019?
 399 (R)
 2004 (B)
 706 (T)

4. Wer ist die Quelle der Nachricht?
 Porta nigra (T)
 Tourist-Information (I)
 Amphitheater (H)

5. Wo führt Mallobaudes?
 Porta nigra (S)
 Tourist-Information (K)
 Kaiserthermen (E)

6. Seit wann gibt es die Führungen?
 2006 (X)
 1995 (W)
 2004 (n)

Lösungswort:
1 2 3 4 5 6

Tageszeitung spielerisch erfahren
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Übung
Suche das Lösungswort
jede richtige Antwort hat einen 
Lösungsbuchstaben.
Trage diesen Buchstaben unten ein und 
suche das Lösungswort.

1.  Wie oft war die Koblenzer Stadtbücherei  
die beste in Deutschland?

  Einmal (Z)
  noch nie (F)
  Dreimal (B)

2. Wie heißt die Koblenzer Bücherei-Chefin?

  Pia Beckmann (G)
  Hannelore Vogt (U)
   Lisa Lustig (L)

3. Welche Gemeindebücherei kam auf platz sechs?

  Werneck (P)
  Hammelburg (M)
  Höchberg (C)

4.   An welchem Tag feierte die Koblenzer Bücherei  
ihren Sieg?

  Sonntag (T)
  Montag (H)
  Dienstag (W)

Lösungswort:
1 2 3 4

Tageszeitung spielerisch erfahren



KAPITEL 6

Wer macht die Tageszeitung?
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wer macht die tageszeitung?

Lernziele
Kennenlernen von zeitungsspezifischen Begriffen. Grundbegriffe der Zeitungsherstellung und Aufbau eines Verlages.

250.000 Leserinnen 
und Leser

Druck
(Zeitungsrotation)

Werbung / AnzeigenNachrichten / Redaktion

Beilagen
Vorprodukte

Logistik / Versand

Druckplattenherstellung

Zusteller/ 
Austräger

Vertrieb
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wer macht die tageszeitung?

Übung
Das Produzieren einer Tageszeitung und das Erstellen einer Schülerzeitung sind vom Prinzip her sehr ähnlich.
Man benötigt dafür:
 eine Redaktion mit journalisten und Fotografen
 eine technische Möglichkeit, um zu schreiben und Seiten zu gestalten (Tablet oder Computer)
 eine Finanzierung durch Anzeigen
 die Möglichkeit des Drucks (Kopien)
 den Vertrieb (Verkauf, Verteilen)

Gründen Sie spielerisch einen Schülerzeitungsverlag:

 Lassen Sie die Schüler wählen, in welchem Bereich sie am liebsten arbeiten würden.

  organisieren Sie eine Redaktionssitzung, in der Sie mit den Schülern gemeinsam Themen zusammentragen,  
die für eine Schülerzeitung interessant wären.

  Anhand des Glossars in diesem Kapitel können Sie Begriffe aus der Zeitungssprache erläutern. 
Der Schülerbogen mit dem Rätsel kann dann mit oder ohne Glossar beantwortet werden.
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Rätsel

Wer macht die Bilder für  
eine Zeitung?

 
Eine Falschmeldung in der Zeitung 

nennt man auch eine

Wer schreibt die Berichte 
für eine Zeitung?

Einen Bericht in der Zeitung  
nennt man

Wer eine Zeitung liest, ist ein

Wie heißt das weltweite  
Computernetz?

Wenn du etwas verkaufen möchtest, 
gibst du in der Zeitung eine      

Aus welchem Material besteht 
eine Zeitung?

In welcher Einheit wird die  
Größe von Artikeln gezählt?

Darüber berichtet der Volksfreund 
 täglich auf der ersten Seite und der  

letzten Seite des ersten Buches.

LöSUnGSWoRT:

auf

wer macht die tageszeitung?
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Rätsel-Lösung

Wer macht die Bilder für  
eine Zeitung?

 
Eine Falschmeldung in der Zeitung 

nennt man auch eine

Wer schreibt die Berichte 
für eine Zeitung?

Einen Bericht in der Zeitung  
nennt man

Wer eine Zeitung liest, ist ein

Wie heißt das weltweite  
Computernetz?

Wenn du etwas verkaufen möchtest, 
gibst du in der Zeitung eine      

Aus welchem Material besteht 
eine Zeitung?

In welcher Einheit wird die  
Größe von Artikeln gezählt?

Darüber berichtet der Volksfreund 
 täglich auf der ersten Seite und der  

letzten Seite des ersten Buches.

LöSUnGSWoRT:

auf

     F o T o G R A F

     E n T E

     R E P o R T E R

  A R T I K E L

    L E S E R

    I n T E R n E T

   A n Z E I G E

 P A P I E R

   Z E I L E n

   W E T T E R

F E R I E n Z E I T
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Glossar 
  Abonnement
Wer die Zeitung regelmäßig bestellt, ist 
ein Abonnent. Die meisten Leser einer 
regionalen Tageszeitung wie des Trieri-
schen Volksfreunds sind Abonnenten.
Das Abonnement des TV kostet monat-
lich 45,60 Euro inklusive aller on-
lineausgaben, pro Ausgabe also 1,82 
Euro. Kauft man die Zeitung täglich am 
Kiosk oder im Geschäft, dann kostet sie 
mehr, 2,30 Euro; samstags 2,60 Euro.

 Anzeige
ob Kleinanzeige oder ganze Seite: Eine 
Anzeige wird von einem Kunden bei ei-
ner Zeitung in Auftrag gegeben und 
bezahlt. Eine Kleinanzeige mit drei Zei-
len kostet ungefähr 20 Euro, eine ganze 
Seite, vierfarbig gedruckt, kann bis zu 
15.000 Euro kosten. Für diese Preise 
erscheinen diese Anzeigen in allen 
56.000 Exemplaren des TV und errei-
chen rund 240.000 Menschen.

 Anzeigenblatt
Anzeigenblätter sind für den Leser kos-
tenlos. Finanziert werden sie durch den 
Verkauf von Anzeigen. Sie enthalten we-
nig journalistische Anteile und dienen 
in erster Linie der Verbreitung von Wer-
bung.

 Archiv
Im Archiv der Zeitung werden Texte und 
Fotos aufbewahrt. Der Großteil der Arti-
kel und Bilder liegt heute abgespeichert 
im Computer. nur ältere Fotos und Texte 
werden noch im original aufgehoben.

 Artikel
Die Wortbeiträge in einer Zeitung hei-
ßen Artikel.

 Auflage
Die Menge der Zeitungen, die ein Zei-
tungsverlag herstellt und an seine Le-
ser verkauft, nennt man Auflage. Bei 
regionalen Tageszeitungen, wie bei-
spielsweise dem Trierischen Volks-
freund, geht ein Großteil der Auflage an 
die Abonnenten. nur ein kleiner Teil der 
Auflage wird am Kiosk oder in den Ge-
schäften verkauft. Sogenannte Ver-
kaufszeitungen (Beispiel: Bild) haben 
keine Abonnenten, die Auflage wird 
komplett am Kiosk und im Geschäft ab-
gesetzt. Der Trierische Volksfreund hat 
eine Auflage von rund 56.000 Exempla-
ren pro Tag.

 Aufmacher
Der Aufmacher ist der wichtigste Bei-
trag auf einer Zeitungsseite. Er „macht 
die Seite auf“, was bedeutet: Eine große 

Überschrift (Schlagzeile) eröffnet die 
Seite. oft gehört auch ein großes Foto 
zum Aufmacher. Der Aufmacher auf der 
Titelseite ist das Ereignis, das nach An-
sicht der Redakteure an diesem Tag die 
meisten Leser interessiert.

 Boulevard-Zeitung
Diese Art von Zeitungen wird am Kiosk, 
in den Geschäften und auf der Straße 
(auf dem Boulevard) verkauft. Die Ge-
staltung von Boulevard-Zeitungen ist 
oft reißerisch und grell. Bekannte Bou-
levard-Zeitungen sind Bild oder Ex-
press.

 Chefredakteur
Der Chefredakteur ist der Chef der Re-
dakteure. Der Chefredakteur bestimmt, 
welche Redakteure für die Zeitung ar-
beiten, und er legt auch fest, in wel-
chem Ressort die einzelnen Redakteure 
eingesetzt werden. Der Chefredakteur 
ist selbst auch journalist und schreibt 
Artikel, oft Kommentare, für die Zei-
tung. Der Chefredakteur bestimmt je-
doch nicht den Inhalt der täglichen 
Seiten, denn dies tun die einzelnen Re-
daktionen und deren Redakteure. Chef-
redakteur des TV ist seit 2017 Thomas 
Roth.

wer macht die tageszeitung?
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 Ente
Manchmal sitzen Redakteure falschen 
Meldungen auf. Merkt der Redakteur 
nicht, dass die Meldung erfunden ist, 
und sie erscheint in der Zeitung, dann 
nennt man dies eine Ente (Zeitungsente). 

 Feuilleton
Das Feuilleton (sprich: föjetong) ist der 
Teil der Zeitung, der sich mit Kultur be-
schäftigt. Musik, Theater, Bücher und 
vieles mehr werden dort besprochen. In 
vielen Zeitungen, so auch im Trierischen 
Volksfreund, heißt das Feuilleton ganz 
einfach Kultur.

 Fotograf
Der Fotograf fotografiert Ereignisse für 
die Zeitung. Er findet selbst geeignete 
Motive oder wird von der Redaktion 
beauftragt, Bilder zu machen. Viele 
Fotos entstehen bei aktuellen 
Veranstaltungen in den Bereichen 
Sport, Musik, Stadtgeschehen, 
Dorfleben. Der Fotograf hält auch 
Katastrophen, Unfälle, Brände und 
andere Ereignisse im Bild fest. Der 
Fotograf wird auch Bildberichter, 
Fotoreporter oder Bildreporter genannt.

 Gegendarstellung
Wenn eine nachricht in der Zeitung eine 
Unwahrheit verbreitet, dann können 
betroffene Personen verlangen, dass 
die Zeitung eine Gegendarstellung 
veröffentlicht.

 Glosse
Glossen sind Artikel, die den Leser zum 
Schmunzeln und zum nachdenken 
bringen sollen. Achtung: Glossen sind 
keine Witze! 

 Impressum
Im Impressum sind die  genannt, die für 
die Zeitung verantwortlich sind: jedes 
Druckerzeugnis, das in die öffentlichkeit 
kommt, muss ein Impressum haben, 
auch eine Schülerzeitung! Das Im-
pressum des Trierischen Volksfreunds 
findet man meist auf den Seiten„Themen 
des Tages“.

 Interview
Wenn ein journalist jemanden zu einem 
Thema befragt, nennt man das ein 
Interview. nicht nur in der Zeitung sind 
Interviews zu finden, auch im Radio 
oder im Fernsehen gibt es sie häufig.

 Journalist
Alle Redakteure, Reporter und Fotografen 
sind journalisten. journalist ist der 
Überbegriff für alle Berufsgruppen, die 
den Inhalt der Zeitung gestalten. Auch 
in anderen Medien wie Radio, Internet 
oder Fernsehen heißen die Personen, die 
nachrichten oder Reportagen machen, 
journalisten.

 Kommentar
Wenn ein journalist seine eigene Mei-
nung zu einem Thema schreibt, nennt 
man dies Kommentar. Der Kommentar 
darf keine Unwahrheiten enthalten. Der 

name des Kommentators steht immer 
beim Kommentar, im Trierischen Volks-
freund ist zudem ein Bild von ihm abge-
druckt. Im Trierischen Volksfreund gibt 
es täglich einen Kommentar („Leitarti-
kel“) auf Seite 4. Die weiteren Kommen-
tare des Tages stehen direkt neben den 
dazugehörigen Artikeln. 

 Leserbrief
nicht nur journalisten können in einer 
Zeitung ihre Meinung äußern, sondern 
auch Leser. Sie tun dies in Form von 
Leserbriefen. Leserbriefe dürfen keine 
Unwahrheiten enthalten, und sie dürfen 
auch niemanden beleidigen.

 Lokalteil
Der Lokalteil der Zeitung beschäftigt 
sich mit der Stadt oder dem Landkreis, 
in dem der Leser wohnt. Zuständig für 
diese Seiten ist die Lokalredaktion.

 Mantelteil
Der Mantelteil der Zeitung beschäftigt 
sich mit den allgemeinen Informationen, 
wie beispielsweise Politik, Sport oder 
Wirtschaft. Er heißt deswegen Mantel, 
weil er den Lokalteil ummantelt (Erstes, 
drittes und viertes Buch).

 Meinungsfreiheit
Die Meinungsfreiheit ist die Grundlage 
dafür, dass es überhaupt Zeitungen 
gibt. Das Grundgesetz der Bundes-
republik Deutschland garantiert jedem 
ihrer Einwohner die Meinungsfreiheit.
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 Nachricht
Die nachricht ist das Herz der Zeitung.
nachrichten informieren den Leser über 
neuigkeiten. nachrichten gibt es in allen 
Bereichen der Zeitung, also in Politik, 
Sport, Wirtschaft, Lokalteil usw.

 presse
Überbegriff für Zeitungen, Zeitschrif-
ten. Das Wort stammt von der Drucker-
presse, in der früher Zeitungen, Flug-
blätter und vieles mehr gedruckt 
wurden. Daher stammt auch der Aus-
druck für ganz neue Zeitungen: Frisch 
aus der Presse.

 Nachrichtenagentur
nachrichtenagenturen sammeln nach-
richten und verkaufen diese an Medien. 
Große Agenturen wie die Deutsche Pres-
seagentur (dpa, vom TV abonniert) 
sammeln nachrichten aus der ganzen 
Welt. Andere Agenturen haben sich auf
besondere Bereiche spezialisiert, wie 
der Sport-Informations-Dienst (sid), 
der nur Sportnachrichten im Angebot 
hat. Auch für Fotos gibt es Agenturen.

 pressekonferenz
Wenn jemand journalisten über 
neuigkeiten oder besondere Ereignisse 
informieren möchte, geschieht dies  
oft in Form einer Pressekonferenz. 
Solche Pressekonferenzen werden von 
Politikern, aber auch von Firmen, 
Vereinen oder organisationen gegeben. 
Bei Pressekonferenzen können die 
journalisten Fragen stellen.

 pressefreiheit
jeder hat das Recht, nachrichten und 
Meinungen zu verbreiten. Das wird  
vom Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland garantiert. Siehe auch 
Meinungsfreiheit.

 Redakteure
Redakteure schreiben Artikel und geben 
Artikel bei freien journalisten in Auf-
trag. Redakteure wählen aus dem tägli-
chen großen Angebot an nachrichten 
die Artikel aus, die sie für lesenswert 
halten. Sie korrigieren die ihnen vorlie-
genden Artikel, kürzen oder ergänzen 
sie: Redigieren heißt dieser Vorgang im 
Zeitungsdeutsch. Redakteure bewerten 
das Tagesgeschehen durch die Auswahl 
der nachrichten und durch Kommenta-
re. Redakteure setzen aus den ausge-
wählten nachrichten und Fotos die Zei-
tungsseiten zusammen.

 Redaktion
Alle Redakteure bilden die Redaktion. 
Die Redaktion einer Zeitung ist für den 
journalistischen Inhalt der Zeitung 
verantwortlich, also für das, was an 
Wort und Bild in der Zeitung erscheint. 
nicht zuständig ist die Redaktion für 
den Inhalt der Anzeigen.

 Reporter
Der Reporter ist ein journalist, der sich 
direkt am ort des Geschehens infor-
miert. Der Reporter schreibt seine Infor-
mationen in Form eines Artikels für die 
Zeitung. Solche Artikel nennt man Re-

portage. Auch im Radio und im Fernse-
hen gibt es Reporter und Reportagen.

 Ressort
Einzelne Redaktionen werden im Zei-
tungsdeutsch auch Ressorts genannt. 
So nennt man beispielsweise die Poli-
tik-Redaktion einer Zeitung auch Poli-
tik-Ressort.

 Schlagzeile
Auffällige Überschrift

 Überschrift
Die Überschrift teilt dem Leser mit, um 
was es in dem Artikel geht. Überschriften 
sollen den Leser zum Lesen verführen. 
In Boulevardzeitungen sind diese 
Überschriften oft überdimensional 
groß.

 Verlag
Ein Verlag ist eine Firma, die Zeitungen 
(oder andere Drucksachen) verlegt. Der 
Verlag ist das Dach für alle Abteilungen 
wie Redaktion, Anzeigenabteilung, 
Technik, Vertrieb, Verwaltung.

 Verleger
Der Verleger ist der Chef des Verlages.
Viele Verleger legen die Aufgaben der 
Führung eines Verlages in die Hände 
von Geschäftsführern (siehe Impres-
sum).

wer macht die tageszeitung?
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Häufig gestellte Fragen
 Wann ist Redaktionsschluss?

Der Redaktionsschluss ist für die 
verschiedenen Ressorts der Zeitung 
unterschiedlich. Die Lokalredaktionen 
setzen im Regelfall gegen 19.00 Uhr den 
Schlusspunkt, manche auch später. Die 
Mantelseiten haben den spätesten 
Redaktionsschluss, nämlich gegen 
19.20 Uhr. Alle Seiten können allerdings 
noch bis 23.00 Uhr aktualisiert werden.

  Was ist mit Ereignissen, die am 
Abend passieren, beispielsweise 
mit Fußballspielen, die erst nach 22 
Uhr zu Ende gehen?

Die Zeitung wird laufend aktualisiert. 
Wenn ein am Abend stattfindendes 
Fußballspiel erst nach 22 Uhr beendet 
ist, bringt der Redakteur die Sport-Seite 
und die Titelseite nach dem Abpfiff auf 
den neuesten Stand. Sollte die Zeitung 
dann bereits fertig gedruckt sein, werden 
alle Digitalausgaben (e-Paper) 
aktualisiert. Sonst werden für diese 
Seiten neue Druckplatten erstellt und 
gegen die bisherigen Druckplatten 
ausgetauscht. Das heißt: Es werden 
Zeitungen gedruckt, in denen das 
Ergebnis eines am Abend stattfindenden 
Fußballspiels noch nicht enthalten ist, 
und es werden Zeitungen gedruckt, die 
das Ergebnis enthalten. Vom Ereignis 
zum Wechsel brauchen die Zeitungsleute 
ungefähr 30 Minuten.

 Wann wird die Zeitung gedruckt?
Am Abend ab 19.45 Uhr. Die letzte 
Zeitung geht spätestens um 23.30 Uhr 
von der Druckmaschine.

 Wo wird die Zeitung gedruckt?
Alle Ausgaben des Trierischen Volks-
freunds werden im Druckzentrum in 
Saarbrücken gedruckt. Von dort aus 
transportieren Lieferfahrzeuge die 
Zeitungen zu Ablagestellen in alle orte 
des Verbreitungsgebiets.

  Wie viele Zeitungen  
werden gedruckt?

Der Trierische Volksfreund erscheint 
täglich in einer Gesamtauflage von ] 
56.000 Exemplaren.

  Wie viele Druckplatten  
werden benötigt?

Täglich werden rund 200 Druckplatten 
gebraucht, im jahr rund 60.000. Das 
entspricht der Größe von vier Fußball-
feldern. Die Druckplatten sind voll 
recycelbar.

 Wie groß ist die Druckmaschine?
Die Druckmaschine ist rund 8,6 Meter 
hoch, 23 Meter lang, 7,8 Meter breit und 
wiegt 270 Tonnen.

 Wie schnell wird gedruckt?
Die Maschine kann bis zu 41.000 
Zeitungen pro Stunde drucken.

 Wie viel papier wird gebraucht?
Für einen Tag braucht man rund 10 
Rollen mit jeweils 1 Tonne Gewicht. Im 
jahr sind das 5.000 Tonnen. Würde man 
diese Menge abrollen, hätte man 65.000 
Kilometer Papier: Damit könnte man den 
Erdball fast zweimal umrunden! Der 
überwiegende Teil des Zeitungspapiers 
ist aus Altpapier hergestellt, also 
Recyclingpapier.

  Wie viele Zeitungsausgaben hat 
der Trierische Volksfreund?

Es werden täglich fünf verschiedene 
Ausgaben erstellt:  
–  Trier/Trier-Land 
–  Konz, Saarburg, Hochwald
–  Eifelkreis Bitburg-Prüm 
–  Vulkaneifelkreis
–  Kreis Bernkastel-Wittlich  

  Wie viele Leser hat der  
Trierische Volksfreund?

Da jede Zeitung von mehreren Personen 
gelesen wird, beispielsweise in der 
Familie, erreichen die 56.000 Exemplare 
des Trierischen Volksfreunds rund 
180.000 Leser. Inklusive volksfreund.de 
erreicht der TV täglich über 300.000 
Menschen.

  Wann muss eine Zeitung beim Leser 
sein?

Ziel ist es, bis 6.30 Uhr alle Abonnenten 
beliefert zu haben. Die Austräger 
bekommen die Zeitungen an sogenannten 
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Ablagestellen. Die Ablagestellen in den 
Städten und Dörfern werden von 
Lieferfahrzeugen beliefert, die die 
Zeitung im Druckzentrum in Trier 
abholen. 

  Wie viele Kilometer ist die Zeitung 
unterwegs?

Die Lieferfahrzeuge fahren täglich 6.000 
Kilometer, die Austrägerinnen und 
Austräger laufen rund 8.000 Kilometer 
jede nacht.

  Wie viele Zeitungsausträger hat der 
Trierische Volksfreund?

Für den Trierischen Volksfreund sind 300 
Austrägerinnen und Austräger im 
Einsatz.

  Wie viele Menschen arbeiten beim 
Trierischen Volksfreund?

Rund 250 Männer und Frauen. 70 davon 
sind Redakteure, die anderen arbeiten in 
den Abteilungen Vertrieb, Anzeigen, 
Technik, Verwaltung und in verschiedenen 
Tochterfirmen. Dazu kommen rund 80 
freie journalistische Mitarbeiter.

 Wie wird man Journalist?
Es gibt mehrere Wege, journalist zu 
werden. Die wichtigsten sind die 
Ausbildung in einer Redaktion 
(Volontariat), das Studium an einer 
journalistenschule und das  journalistik-
Studium an einer Universität. 
Hauptberufliche  Redakteure müssen im 
Regelfall das Abitur gemacht und 
studiert haben. Viele Redakteure haben 
sich danach in  einem Fachstudium 

(Musik, Sport, Politik) spezialisiert. Bei 
freien journalisten gibt es keine 
vorgeschriebenen Ausbildungswege.

 Wem gehört der Trierische   
Volksfreund?
Der Trierische Volksfreund gehört zur 
Saarbrücker Zeitungsgruppe. 
TV-Geschäftsführer sind Thomas Marx 
und Thomas Deicke.

  Wo gibt es den Trierischen 
Volksfreund?

In allen Städten und Landkreisen des 
ehemaligen Regierungsbezirks Trier.

  Wer bestimmt, was in die  
Zeitung kommt?

Für den journalistischen Inhalt ist die 
Redaktion zuständig. Die Redakteure 

schreiben Artikel und wählen aus den 
Artikeln aus, die ihnen von freien 
journalisten oder von Agenturen 
angeboten werden. Der Anzeigenteil wird 
von den Anzeigenkunden bestimmt.

 Was kostet eine Zeitung?
Im Abonnement inklusive aller 
onlineausgaben 45,60 Euro im Monat. Im 
Einzelverkauf am Kiosk kostet der 
Trierische Volksfreund 2,30 Euro; am 
Samstag 2,60 Euro. 

  Gibt es den Trierischen Volksfreund 
auch im Internet?

ja, www.volksfreund.de ist die 
wichtigste nachrichtenseite der Region. 
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Lernziel
Nachhaltigkeit

 Reaktion
 Wir würden uns freuen, wenn Sie uns mitteilen würden, wie Sie und Ihre Klasse das Projekt  erlebt haben. 

 Leserbriefe
  Sie können selbstverständlich auch außerhalb Ihres Projektzeitraums mit Ihrer Klasse die Gelegenheit nutzen, Leserbriefe 

zu aktuellen Themen zu verfassen. 

 Klassenzeitung
  Vielleicht sind Sie auf den Geschmack gekommen und versuchen, mit Ihrer Klasse eine eigene Klassenzeitung zu gestalten.

 Internet
  Eine Klassenzeitung im Internet (Blog) ist ein kühner Plan, aber vielleicht haben Sie Schüler, die Interesse daran haben.
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